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Tätigkeitsbereich:
Durchführen von Brandprüfungen
Erstellen von Gutachten
Beurteilung von Sonderlösungen
Beratung Fachplaner Brandschutz
Begleitung von Bauabnahmen
Techn. Backoffice f. BS-Dienstleister
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HOLZDECKEN -/ WÄNDE

BrettschichtholzHolzbalkenBrettsperrholz Sonderkonstruktion

Brandabschottungen im Holzbau | N. Eichentopf M.Eng. 4

Das Bauteil 



GEBÄUDEHÖHE BESTIMMT DIE BS ANFORDERUNGEN
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§ 2 (4) MBO – Sonderbauten

• Hochhäuser

• Versammlungstätten

• Krankenhäuser

• Schulen, Hochschulen und 
ähnliche Einrichtungen

• Tageseinrichtungen für 
Kinder, Menschen mit 
Behinderung […]

• …



ALLE LÄNDER HABEN DIE VORGABEN DER M-HFHHOLZR
ÜBER DIE MVVTB IM LANDESBAURECHT EINGEFÜHRT
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• MVVTB-2017 /-2019 und -2020 verweist in A 
2.2.1.4 auf M-HFHHolzR:2004-07

• Anwendungsbereich:
– Diese Richtlinie gilt für Gebäude, deren 

tragende, aussteifende oder raumabschließende 
Teile aus Holz oder Holzwerkstoffen bestehen, 
die nach bauaufsichtlichen Vorschriften

– hochfeuerhemmend sein müssen,
– allseitig eine brandschutztechnisch wirksame 

Bekleidung aus nichtbrennbaren Baustoffen 
haben müssen […] 

– Die Richtlinie gilt für Holzbauweisen, die einen 
gewissen Grad der Vorfertigung haben wie 
Holztafel-, Holzrahmen- und Fachwerk-
bauweise

Stand: Oktober 2021

M-HFHHolzR implementiert



BAURECHTLICHE ÄNDERUNGEN
VEREINFACHEN  DEN MEHRGESCHOSSIGEN
HOLZBAU

• Gebäudeklasse definiert  
den erforderlichen Feuer-
widerstand von Decken und  
Wänden (siehe § 2 (3) MBO)

• M-HFHHolzR definiert 
zulässige Ausführungen 
der Bauteile

„Bauteile, deren tragende und  
aussteifende Teile aus brennbaren  
Baustoffen bestehen und die  
allseitig eine brandschutztechnisch  
wirksame Bekleidung aus nicht  
brennbaren Baustoffen  
(Brandschutzbekleidung) und  
Dämmstoffe aus nicht brennbaren
Baustoffen haben“

• § 26 MBO – „Allgemeine  
Anforderungen an das  
Brandverhalten von
Baustoffen und Bauteilen“  
definiert zulässige Bauteile  
je Feuerwiderstand
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M-HFHHOLZR *,2004-07- SCHUTZZIEL
• § 3.2 Brandschutzbekleidung

• Die Brandschutzbekleidung muss eine Entzündung  
der tragenden einschließlich der aussteifenden  
Bauteile aus Holz oder Holzwerkstoffen während  
eines Zeitraumes von mindestens 60 Minuten  
verhindern und als K2 60 nach DIN EN 13501-2  
klassifiziert sein (brandschutztechnisch wirksame  
Bekleidung nach § 26 Abs. 2 Satz 2 Nr. 3 MBO)

Quelle: DBZ, Deutsche Bauzeitung

1. Brandschutzbekleidung
2. Holzkonstruktion
3. Nichtbrennbarer Dämmstoff
4. Brandschutzbekleidung

* :-HFHHolzR (Muster-Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an hochfeuerhemmende Bauteile in Holzbauweise)

K60

F60



BRANDSCHUTZLÖSUNGEN IM VERGLEICH
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Aktuelle Ausführung / Stand der Technik (F60)

Geprüfte Lösungen
(bis F90)

• zusätzliche Feuchtigkeit im Bauwerk, 
Schwindrisse zur Laibung.

• Rissbildung im  Mörtel aufgrund von 
Bewegungen im Holzuntergrund

• Querschnitt der Öffnung um ca. 65% 
Reduziert

• Nachweis ?? Bisher nur auf 
Gutachtenbasis bekannt.

• Bekleidung / Laibung erforderlich
• Lösung nach Muster-Holzbaurichtlinie
• Weiche und intumeszierende  

Brandschutzmaterialien die Bewegungen des  
Holzes besser ausgleichen können

• Platzsparend da kein umlaufendes Kantholz
erforderlich

• Prüfnachweis vorhanden

Baurechtliche Akzeptanz 



BUNDESLÄNDER-SPEZIFISCHE ANPASSUNGEN DER LBOs
BIS GK 5 FÜR BRENNBARE BAUSTOFFE
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• Beispiel MV LBO §26 (3) 

ES sind tragende oder aussteifende sowie raumabschließende 
Bauteile, die hochfeuerhemmend oder feuerbeständig sein müssen, 
aus brennbaren Baustoffen zulässig, wenn die hinsichtlich der 
Standsicherheit und des Raumabschlusses geforderte 
Feuerwiderstands-fähigkeit nachgewiesen und die Bauteile und ihre 
Anschlüsse ausreichend lang widerstandsfähig gegen die 
Brandausbreitung sind. “

• Bundesweit sind Projekte in allen Gebäudeklassen in Absprache 
mit den Behörden möglich

Stand: Oktober 2021

Nichtbrennbare Baustoffe erforderlichBrennbare Baustoffe zulässig
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NEUE M-HOLZBAURL VERÖFFENTLICHT DURCH DIBT
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• Veröffentlichung der neuen MVV TB Ausgabe
2021/1

• Abschnitt A 2.2.1.4 verweist auf die Muster-
Richtlinie über brandschutztechnische 
Anforderungen an Bauteile und 
Außenwandbekleidung in Holzbauweise – M-
HolzBauRL:2020-10

• Einführung ins Landesbaurecht, LBOs, steht noch 
aus

• Ersetzt die M-HFHHolzR:2004-07

• Stand der Technik
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BAURECHTLICHE VORGABEN FÜR BRANDSCHUTZ IM
HOLZBAU
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Feuerhemmend (30) Hochfeuerhemmend (60) Feuerbeständig (90)

Muster-Richtlinie über 
brandschutztechnische 

Anforderungen an 
hochfeuerhemmende 

Bauteile in Holzbauweise –
M-HFHHolzR, 2004

Muster-Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an 
Bauteile und Außenwandbekleidungen in Holzbauweise –

M-HolzBauRL, 2021 

Rahmen-/Tafelbauweise

Holzmassivbauweise

Kapselung in Qualität der 
Bekleidung erforderlich

Keine Kapselung aufgrund 
Massivbauweise gefordert, 

aber ausdrücklich empfohlen

Baurechtlich nicht geregelt
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BEMESSUNG DER BAUTEILE  

DIN 4102-4

Regelt Bemessung der Tragfähigkeit bis F90

Raumabschluss bis 60 Min.  
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Eurocode – „Heiß“

Regelt Bemessung der Tragfähigkeit auf Rechenbasis
Ungeschützte Verbindungen bis 60 Min
Raumabschluss bis 60 Min.



ANWENDUNG
• Tragfähigkeit – Bemessung nach DIN oder EN 

• Raumabschluss über Prüfnachweis in der Regel ETA – für die Bauteile / Produkte

• Bauarten d.h. Zusammenfügen verschiedener Produkte –Bauartgenehmigung 

• Ausblick – Erste ETA´s bereits verfügbar –Hier Nachweis bis REI 90 –

Achtung Anwendung in D ist bauaufsichtlich abzustimmen. 
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ANWENDBARKEITSNACHWEISE - HOLZBAU

• Wird es vom DIBT erst geben wenn alle Länder Baurecht angepasst haben

• Wenn die Referenzbauteile eindeutig definiert sind
– Was muss geprüft werden um was zu bekommen
– Bsp. – Prüfung in leichter Trennwand = ebenfalls in gleich starker Massivwand gültig.

• Verfahrensänderungen sind in der Planung – daher werden aktuell alle Anwendbarkeitsnachweise für 
Schottungen nur noch bis zum 31.12.2026 ausgestellt bzw. verlängert.  
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UMSETZUNG 
IN DER PRAXIS
Planung
Ausführung
Anwendbarkeitsnachweise
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HERAUSFORDERUNG

Holz ist ein brennbarer Baustoff!

Können Abschottungssysteme mit Anwendbarkeitsnachweisen in nichtbrennbaren 
Bauteilen, hier formell und materiell legal verwendet werden?
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Massivdecke 150mm nach Norm                             Holzmassivdecke 220mm nicht genormt
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UNTERSCHIEDE BEIM VERHALTEN IM BRANDFALL

Testende nach 120 Min. Testende nach 90 Min.

Massivdecke nahezu unverändert
Nichtbrennbare Bauplatte 35mm unverändert
Keine Rissbildung
Rohrmanschetten geschlossen

Holzdecke deutlich verbrannt
Rissbildung bis 100mm Tiefe
Schottungsmaterial expandiert und 
Rissbildung ausgeglichen

Vor dem Test Vor dem Test



TECHNISCHE BESTIMMUNG FÜR PRÜFUNG UND PLANUNG
WO STEHEN WIR IM HOLZBAU
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Stand der 
Wisschenschaft

und Technik

• Entwicklungsstand fortschrittlichster Verfahren, auf der Grundlage neuester wissenschaftlich vertretbarer Erkenntnisse im Hinblick auf 
das (gesetzlich) vorgegebene Ziel für erforderlich gehalten werden und das Erreichen dieses Ziels gesichert erscheinen lassen.

• Beisp.: Noch nicht geprüfte Bauarten oder Bauweisen, die aufgrund von Expertenmeinungen, in eine bestimmte baurechtlich geforderte 
Klassifizierung eingestuft werden können. (z.B. durch Gutachten) 

Stand der 
Technik

• Entwicklungsstand fortschrittlicher Verfahren, der nach Auffassung führender Fachleute das Erreichen des vorgegebene Zieles 
gesichert erscheinen lässt.

• Beisp.: Brandprüfung nach EU-Norm (z.B.1366-3) – Umsetzung der geprüften Situationen im Bauvorhaben nach Prüfbericht.
Nicht wesentliche Abweichung nach §16a–MBO möglich.

Allgemein 
annerkannte

Regel der 
Technik

•Allgemein anerkannte Regeln der Technik sind schriftlich fixierte oder mündlich überlieferte technische Festlegungen für Verfahren, 
Einrichtungen und Betriebsweisen, die nach herrschender Auffassung der beteiligten Kreise geeignet sind, das vorgegebene Ziel zu
erreichen und die sich in der Praxis allgemein bewährt haben oder deren Bewährung nach herrschender Auffassung in überschaubarer
Zeit bevorsteht.  

•Beisp.: DIN-Normen / VDI-Richtlinien / Technische Baubestimmungen (MusterholzbauRL) / Europäische Normen

Baurechtliche Akzeptanz 



BRANDSCHUTZLÖSUNGEN IM VERGLEICH
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Aktuelle Ausführung / Stand der Technik (F60) Geprüfte Lösungen (F90)

• zusätzliche Feuchtigkeit im Bauwerk, 
Schwindrisse zur Laibung.

• Rissbildung im  Mörtel aufgrund von 
Bewegungen im Holzuntergrund

• Querschnitt der Öffnung um ca. 65% 
Reduziert

• Nachweis ?? Bisher nur auf 
Gutachtenbasis bekannt.

• Bekleidung / Laibung erforderlich
• Lösung nach Muster-Holzbaurichtlinie
• Weiche und intumeszierende  

Brandschutzmaterialien die Bewegungen des  
Holzes besser ausgleichen können

• Platzsparend da kein umlaufendes Kantholz
erforderlich

• Prüfnachweis vorhanden

• Keine Bekleidung und Laibung
• Spezifische Wand und Deckensysteme
• Viele geprüfte Anwendungen (Rohre / Kabel)
• Vorfertigung ist möglich
• Raumsparende Lösungen
• Ermöglicht passgenaue Bohrungen und keine  

großen Öffnungen
• Prüfnachweis vorhanden

Baurechtliche Akzeptanz 
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STAND DER TECHNIK: NICHTBRENNBARE AUSKLEIDUNG
UND VERSCHLUSS MIT BETON/MÖRTEL
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BEISPIEL - AUSFÜHRUNG – NACHWEIS BIS F60

• Holzbalkendecke im 
Bestand

• Massivholz ohne Leibung 
möglich!

• Beurteilung nach geprüfter 
Anwendung – Medien – Bauteil

• Prüfbericht 
• Hersteller
• Direkt geprüft ? 
• Vergleichbar geprüft ?
• Beurteilung durch vergleichbare 

Prüfergebnisse möglich?

• Laibung baurechtlich geregelt in M-
HolzBauRL

• Abschottung mit BS-Stein-CFS-BL-P 
- geprüft

• NWA - §16a MBO –Errichter auf 
Basis ABG 19.53-2423 

• Baurechtliches Verfahren 
abgeschlossen 
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Allgemein 
annerkannte

Regel der 
Technik



WICHTIGE KONSTRUKTIVE RANDBEDINGUNGEN BEACHTEN

• Befestigung der Medien
• Befestigungsmittel unter 

Berücksichtigung „Holzabbrand“ 
planen. 

• Abstände der Medien beachten
• Detailplanung

• Vorgaben gemäß 
Verwendbarkeitsnachweis beachten. 

• Detailplanung! Mit Hersteller 
• NWA - §16a MBO –Errichter möglich
• Gefordertes Schutzziel wird erreicht
• Materiell legal

BEISPIEL – AUSFÜHRUNG –NACHWEIS BIS F90 

• Beurteilung nach geprüfter 
Anwendung – Medien – Bauteil

• Prüfbericht - Hersteller
• Direkt geprüft ? 
• Vergleichbar geprüft ?
• Beurteilung durch vergleichbare 

Prüfergebnisse möglich?
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ABWEICHUNGEN VON BAUARTGENEHMIGUNGEN
§16a MBO

Bauvorhaben bezogen wird auf Basis des Gutachtens eine  
brandschutztechnische Bewertung von Hilti erstellt. Damit kann der  
Errichter der Bauart die nicht wesentliche Abweichung bescheinigen.
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Vorliegende, unabhängige Prüfnachweise vereinfachen 
Planungsschritte im Holzbau
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GS über 
Anwendungen in 
beplankter BSP-
Decke bzw. -Wand

GS über 
Anwendungen in 
220mm BSP-Decke 
und 148mm -Wand & 
Holzbalkendecke 
und -ständerwand

GS über 
Anwendungen in 
Lignotrend BSP-
Rippenelementen

AbP CFS‐S ACR in 
Kombination mit 
nichtbrennbaren 
Rohren & Alu‐
Verbundrohren in BSP

Bis zur Aktualisierung der Anwendbarkeitsnachweise kann der Errichter der Bauart die Übereinstimmungsbestätigung sowie die nicht wesentliche Abweichung zum Anwendbarkeitsnachweis bescheinigen.
GS = Gutachterliche Stellungnahme, BSP = Brettsperrholz; AbP = Allgemein Bauaufsichtliches Prüfzeugnis

Klassifizierungs‐
berichte für Hilti 
Produkte in BSP und 
separat für Lignatur‐
Decke
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Hilti Feuerwiderstandsprüfungen
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GEPRÜFTE LÖSUNGEN

Brandschutz im Holzbau 



HOLZ ALS NEUER UNTERGRUND FÜR BEKANNTES BS 
PORTFOLIO
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Geprüfte Lösungen

Brandschutz im Holzbau | 04 Geprüfte Lösungen
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GS 3.2/17-0351-1
MFPA LEIPZIG
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2400/584/17-2
IBMB MPA BRAUNSCHWEIG
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GS 3.2/19-166-2
MFPA LEIPZIG
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P-MPA-E-17-010 Erster Anwendbarkeitsnachweis für verschiedene  
Holzuntergründe bis 120 Minuten Feuerwiderstand
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319091602-A
IBS LINZ, AT
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HILTI ERMÖGLICHT ZWEI AUSLEGUNGSPHILOSOPHIEN
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Einzeldurchführungen  Umsetzung im Abbund, 
hoher Koordinationsaufwand vorab, einfache 
Ausführung

Kombiabschottung  Umsetzung auf der 
Baustelle mit hohem Koordinationsaufwand
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ERFOLGREICHER PROJEKTABLAUF DURCH GESCHULTE 
FACHBETRIEBE & HILTI BRANDSCHUTZ EXPERTISE

Unser Team für ihre Großprojekte

Fachbetriebe

Vertrieb

>1.100
geschulte & DIBt zertifizierte 
Fachbetriebe

28 Ingenieure & 
Sachverständige Brandschutz Techniker + zusätzlich 23 Hilti BS-Sachverständige

3 regionale Vertriebs-
teams

Bundesweit und regional tätige Fachbetriebe

Qualitätssicherung durch Schulung und DIBt Zertifizierung der Fachbetriebe

Gewerkeübergreifende Ausführung und professionelle Dokumentation mit Hilti BS-
Dokumanager

Brandschutz Nord 
Markus
Keppler

Brandschutz Mitte 
Axel Gurke

Brandschutz Süd
Holger Sauter

Nord/Ost  
Nils 
Eichentopf-
Janssen

Mitte 
Arno 
Hoffmann

Süd/Ost 
Frank 
Reichelt

Süd/West 
Joachim 
Buck 

Nord/West
Ingo
Boden



FAZIT

• Prüfnachweise für Abschottungen in Holzmassiv 
–und Holzrahmenbau sind jetzt vorhanden. 

• Planung, Ausführung und Abnahme sind jetzt 
nach Stand der Technik möglich

• Planungssicherheit für den Bauherren dadurch 
deutlich höher

• Geprüfte Abschottungssysteme bieten einfache 
und zuverlässiger Lösungen

• Abstimmung im Planungsprozess frühzeitig sehr 
empfehlenswert 



Danke für Ihre
Aufmerksamkeit.
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